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Presseinformation 

9. Leipziger Tanztheaterwochen vom 24. September bis 10. Oktober 2021 
Festival des Leipziger Tanztheaters mit eigenen Tanzproduktionen, Kooperation, Gastspiel, Workshop und Film 

Leipzig, 14. September 2021 Zeitgenössischen Tanz in unterschiedlichen Formaten und choreografischen 
Handschriften kennenlernen – das können Tanzbegeisterte auch in diesem Herbst wieder im Rahmen der 
Leipziger Tanztheaterwochen (LTTW). Das Festival des Leipziger Tanztheaters (LTT) findet bereits zum 9. 
Mal statt, in diesem Jahr vom 24. September bis 10. Oktober. Das Programm ist künstlerisch, thematisch 
und auch räumlich in Leipzig breit aufgestellt. Neben etablierten Namen wie den LTT-Choreografinnen 
Bettina Werner, Brit Böttge und Maria Seidel darf sich das Publikum auf eine Kooperations-Produktion, 
ein Gastspiel, eine Filmvorführung sowie einen Workshop freuen. 

Die Erwachsenen-Company des LTT ist in einem performativen Hörspaziergang über das Gelände der Alten 
Messe Leipzig zu erleben, den der Kulturkosmos Leipzig e. V. in Kooperation mit der Schaubühne Lindenfels, 
dem Hörspielsommer e. V. sowie dem LTT erarbeitet hat. Für ein Gastspiel konnte die katalanische Choreografin 
und Tänzerin Pilar Buira Ferre gewonnen werden. Sie zeigt mit ihrer vis à vie & in-Zeit-Sprung-Company, beste-
hend aus TänzerInnen ab 40 Jahren, das Tanztheaterstück „CITOYEN“ im LOFFT – DAS THEATER und gibt 
einen Tanztheater-Workshop für TänzerInnen jeden Alters im LTT. Darüber hinaus ist der Dokumentarfilm „IN-
ZEIT-SPRUNG“ über ihr Tanztheater-Projekt für Menschen über 40 im Luru-Kino zu sehen. Das Leipziger Tanz-
theater präsentiert „ESSENZ“ von Choreografin Bettina Werner mit der Juniorcompany der Älteren (14-18 Jahre) 
in der Schaubühne Lindenfels. Die Choreografinnen Brit Böttge und Maria Seidel lassen zwei noch unvollendete 
Tanztheaterstücke in einem „Werksalon“ im Werk 2 aufeinandertreffen: Auf der Bühne vermischen sich physisch 
präsente TänzerInnen mit Filmsequenzen, die in Kooperation mit dem Studenten Robert Wahl und seinen Kom-
militonInnen der Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig (HTWK Leipzig) im Studiengang Kamera 
sowie der 99pro media GmbH entstanden. Tickets gibt es im Vorverkauf und an der Abendkasse der jeweiligen 
Veranstaltungsorte. Die dort geltenden Zutritts-, Hygiene- und Abstandsregeln sind zu beachten. 

„Wir sind stolz, trotz der nicht einfachen letzten Monate für die Tanz- und Theaterszene ein so breit gefächertes 
und künstlerisch hochwertiges Festivalprogramm auf die Beine gestellt zu haben und jetzt wieder einem größe-
ren Publikum zugänglich zu machen“, freut sich LTT-Geschäftsführer Gundolf Nandico. 

 
9. Leipziger Tanztheaterwochen (LTTW): 24. September bis 10. Oktober 2021 
Aufführungsorte: Schaubühne Lindenfels, Sowjetischer Pavillon / Alte Messe, Werk 2, Luru-Kino, LOFFT 
– DAS THEATER, Leipziger Tanztheater 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Produktionen und Termine der 9. Leipziger Tanztheaterwochen (LTTW) 
 
ESSENZ 
Tanztheaterstück von Bettina Werner mit der Juniorcompany der Älteren des Leipziger Tanztheaters 
(14-18 Jahre) 
24. und 25. September 2021, täglich 20 Uhr 
26. September 2021, 18 Uhr 
Schaubühne Lindenfels, Karl-Heine-Straße 50, 04229 Leipzig 

„Zeit ist relativ. Raum und Zeit sind wie ein Brotlaib, egal wo man sie anschneidet, sie sind Vergangenheit, Ge-
genwart und Zukünftiges zugleich. Wenn auch alles in die Vergänglichkeit gerissen wird, so bleibt die Erfahrung 
eines Ichs, das sich durchhält in der Zeit. Ein solches Ich, das sich in den ekstatischen Augenblicken selbst er-
fährt, steckt in jedem von uns. Wenn Töne, Geräusche, Bilder, Düfte erscheinen, wirken sie wie eine ESSENZ, 
die uns hinüber- gleiten läßt in etwas Überzeitliches. Es ist der dichte Augenblick, der uns zur Erinnerung führt 
und seine Diversität prägt unsere Individualität. So blickt die Zukunft der Vergangenheit ins Gesicht, die vor ihr 
liegt.“ Bettina Werner 

29 Tänzerinnen und Tänzer zwischen 14 und 18 Jahren setzen sich mit Fragen der Zeit, ihrer Relativität und mit 
einem Ich auseinander, das sich selbst erfährt... „Essenz“ reflektiert tänzerisch und performativ Erinnerungen und 
Erfahrungen, die unsere Individualität prägen und Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft in einem dichten Au-
genblick verschmelzen lassen.  

„ESSENZ“ verwendet ein Gedicht von Veronika Artibilova.  

Dauer: 60 Minuten ohne Pause 
Preis: 9 / 12 Euro (VVK nur über Veranstaltungsort / Abendkasse) 

 
ALTE MESSE | WELTSTADT AUF ZEIT  
Performativer Hörspaziergang über das Gelände der Alten Messe 
Eine Produktion vom Kulturkosmos Leipzig e. V. mit der Company des LTT 
24.-26. September 2021, täglich 17 Uhr 
1. und 2. Oktober 2021, täglich 17 Uhr 
3. Oktober 2021, 11 Uhr und 17 Uhr 
Startpunkt: Sowjetischer Pavillon, Alte Messe, Deutscher Platz 4, 04103 Leipzig 

Beim Hörspaziergang „Alte Messe“ macht das Publikum eine Reise in die Welt zwischen Völkerschlachtdenkmal 
und Sowjetischen Pavillon.  

Die Zuschauerinnen und Zuschauer spazieren vorbei an riesigen Ausstellungshallen, zweckmäßigen Bürobauten, 
verblassten Fassaden sowie an Gebäuden, die fragen lassen: „Ist das ein Fall für den Denkmalschutz? Oder für 
die Abrissbirne?“  
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Wirklich kein Gebiet, das zum Flanieren einlädt. Und genau deshalb gibt es hier einiges zu entdecken! Unter-
wegs hört das Publikum die Geschichten von Menschen, die früher mit der Messe zu tun hatten, heute hier arbei-
ten oder ihren ganz eigenen, persönlichen Bezug zu dem Gelände haben. Zu sehen sind getanzte Szenen von 
Mitgliedern des Leipziger Tanztheaters unter Leitung von Undine Werchau. Dazu gibt es eigene musikalische 
Arrangements des Soundkünstlers Lorenz Lindner.  

Viele Zeit- und Erinnerungsschichten werden im Hörspaziergang „Alte Messe“ zusammengeführt und künstlerisch 
verwandelt. 

Dauer: 90 Minuten ohne Pause 
Preis: 10 / 16 Euro (VVK über www.schaubuehne.com und bei vielen Vorverkaufsstellen) 

 
REISE.ohne.viel.SINN.ohne.SINN.viel.REISE.mehr.SINN. 
ohne.viel.mehr.SINNesREISE.ohne.REISE.viel.mehr.SINN.  
TÄNZERISCHE Episoden. FILMISCHE Splitter. MENSCHLICHE Exponate. 

Werksalon von Brit Böttge & Maria Seidel mit der Juniorcompany der Jüngeren des LTT (7-13 Jahre) 
In Kooperation mit dem Studenten Robert Wahl und seinen KommilitonInnen der Hochschule für Technik, 
Wirtschaft und Kultur Leipzig (HTWK Leipzig) im Studiengang Kamera sowie der 99pro media GmbH. 
1. Oktober 2021, 18.30 Uhr 
2. Oktober 2021, 15 und 19 Uhr 
3. Oktober 2021, 11 und 15 Uhr 
4.-6. Oktober 2021, täglich 18.30 Uhr 
Werk 2, Kochstraße 132, 04277 Leipzig 

Zwei unvollendete Tanztheaterstücke treffen im eigens kreierten „Werksalon“ aufeinander und werden dort zu-
sammengeführt, erlebbar gemacht und ausgestellt: „Sinnesreise“, in der eine Tänzerin in die Welt der Sinne ent-
führt, und „ohne.viel.mehr“, eine Geschichte darüber, was Besitz aus uns Menschen machen kann.  

Auf der Bühne vermischen sich die physisch präsenten TänzerInnen mit filmischen Szenen und Erscheinungen. 
Diese entstanden in einer Kooperation mit dem Studenten Robert Wahl und seinen KommilitonInnen der Hoch-
schule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig (HTWK Leipzig) im Studiengang Kamera sowie der 99pro media 
GmbH.  

Dauer: 40 Minuten ohne Pause 
Preis: 9 Euro (VVK nur über Veranstaltungsort / Abendkasse) 

 
IN-ZEIT-SPRUNG  
DOKUMENTARFILM VON GABRIEL FLAIN 
7. Oktober 2021, 20 Uhr 
Luru-Kino in der Spinnerei, Spinnereistraße 7, 04179 Leipzig 
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IN-ZEIT-SPRUNG ist ein Dokumentarfilm, der auf dem Rosenhof im Kleinen Wiesental (südlicher Schwarzwald) 
gedreht wurde. Er erzählt die Geschichte von Männern und Frauen über Vierzig, die aktive TeilnehmerInnen an 
dem Tanztheaterprojekt IN-ZEIT-SPRUNG der katalanischen Choreografin und Tänzerin Pilar Buira Ferre sind.  

Das Projekt geht über sieben Monate und besteht aus wöchentlichem Körpertraining und einem Wochenende im 
Monat, an dem sich die TeilnehmerInnen mit weiteren künstlerischen Disziplin auseinandersetzen. Bildhauerei, 
Malerei, Bildbetrachtung, Rhythmik und Singen sind nur einige der Bereiche, die unter der Anleitung erfahrener 
DozentInnen erkundet werden. Sich auf neues Terrain zu begeben, ist immer auch eine Einladung, mehr von sich 
selbst zu entdecken.  

Den Höhepunkt des Projekts bildet die Phase, in der unter der Leitung von Pilar Buira Ferre eine Choreografie 
entsteht, in die alle Erfahrungen und Ausdrucksmöglichkeiten aus den sieben Monaten einfließen und die in meh-
reren Aufführungen öffentlich präsentiert wird. IN-ZEIT-SPRUNG ist ein vielschichtiges Gewebe menschlicher 
Erfahrungen, das Präsenz, Zärtlichkeit und Schönheit atmet.  

Der Film läuft in Englisch und Spanisch mit Untertiteln.  

Dauer: 80 Minuten ohne Pause 
Preis: 5 Euro (nur Abendkasse) 

 
CITOYEN 
Tanztheater von Pilar Buira Ferre mit der Company vis à vie & in-Zeit-Sprung 
8. und 9. Oktober 2021, täglich 20 Uhr 
LOFFT – DAS THEATER, Spinnereistraße 7/Halle 7, 04179 Leipzig 

Das Kostbare des Tanzes ist, dass jede Bewegung bereits im selben Moment wieder sterben darf.  

Alle sind zu Hause in ihrer logarithmischen Welt – erdenthoben und sitzgebunden. Nachrichten, Bilder und Töne 
vermischen sich eine ferne Erinnerung der Vergänglichkeit. Die Erinnerung an eine Zeit, in der Füße die Erde 
berührten und Körper sich selbst spüren konnten. In Bewegung zu sein, in Berührung sich fühlen ist etwas ganz 
Kostbares, was aber unsichtbar geworden ist. Verlassen die Welt, steigen hinab und machen sich daran, die fast 
vergessene Welt zu erkunden. Das Terrain neu zu erforschen, sich selbst und andere neu zu erleben, frei zu at-
men.  

Begegnungen finden statt, manche sind beglückend, andere verwirrend. Vieles ist irritierend, doch niemand will 
mehr zurück in die Einsamkeit. Allmählich stellen sich die Menschen aufeinander ein, finden Wege der Koopera-
tion, einen vereinenden Rhythmus, Enthusiasmus, Freude, Kommunikation, Kraft, Emotion und das gemein- 
same Gestalten kann stattfinden. Jeder tut es auf seine Weise, dennoch stehen sie im Dialog. Die Harmonie der 
Freiheit. Der Tanz kreiert damit neue Begegnungen.  

Dauer: 50 Minuten ohne Pause 
Preis: 9 / 12 Euro (VVK nur über Veranstaltungsort / Abendkasse) 
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TANZTHEATER-WORKSHOP 
Mit Pilar Buira Ferre  
10. Oktober 2021, 10-12 Uhr 
Leipziger Tanztheater (LTT), Spinnereistraße 7/Halle 7, 04179 Leipzig 

Es sollen Menschen – Männer und Frauen, Alt und Jung – angesprochen werden, die Freude und Begeisterung 
an der Bewegung haben, die sich etwas Neues zutrauen und mit anderen Menschen etwas gestalten möchten. 
Menschen, die bisher keine oder nur wenige Berührungspunkte mit künstlerischem Schaffen und deren Faszina-
tion hatten, sollen eine Ahnung bekommen, wie Tanztheater den Körper bewegt. Die TeilnehmerInnen sollen ihre 
eigenen Fähigkeiten erkennen, weiterentwickeln und vertiefen, um die eigene Persönlichkeit zu stärken. Sie sol-
len ihr Bewusst- sein für sich selbst, für die Anderen erweitern.  

Die Kunst bietet hierfür neue Anregungen, Impulse, Visionen, Motivation und die Möglichkeit, neue Kräfte einmal 
anders einzusetzen und zu entfalten. Das gemeinsame Arbeiten soll ein Gegengewicht bieten, mit Mut neue Kräf-
te zu entdecken und sich selbst neu zu begegnen. Mut, Begegnung, Bewegung, Zutrauen, Vertrauen, Gestalten, 
Bewegungskoordination, Improvisation, freier Ausdruck, eigene Qualität der Bewegung, eigene Kreativität, Kör-
pertraining, Stärkung des eigenes Potentials, durch das künstlerische Arbeiten neue Visionen entdecken.  

Alter: 14-99 Jahre 
Kleidung: bequeme Kleidung, barfuß oder Socken  
Dauer: 120 Minuten 
Preis: 15 Euro 
Anmeldung über kontakt@leipzigertanztheater.de  

Weitere Informationen unter www.leipzigertanztheater.de
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